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VLeues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Die vom Reichskabinett vor Pfingſten be
ſchloſſene Demarche in den alliierten Hauptſtädten
gegen den Fortbeſtand der hohen Beſatzungsſtärke
im Rheingebiet erfolgt am Freitag dieſer Woche
gleichzeitig in Paris London und Brüſſel

7

Aus der bekanntgegebenen Fahrtroute des
neuen Luftverkehrs BerlinParis iſt die Tatſache
feſtzuſtellen daß keine einzige Route über das noch
beſetzte Gebiet führt Damit beſtätigt ſich die zu
erſt von der deutſchen Preſſe in Zweifel gezogene
Meldung des halbamtlichen Pariſer Journals
wonach Deutſchland ſich den franzöſiſchen Forde
rungen unterworfen hat Das Recht zum Ueber
fliegen des beſetzten Gebietes Deutſchlands hat
nur Frankreich

Wie wir erfahren iſt in Ausſicht genommen
die Getreidehandeisſtelle G m b beſtehen zu
laſſen falls es zu dem Einfuhrmonopol für Rog
gen und Weizen kommt Nach den von der Re
gierung mit den Jntereſſenten gepflogenen Be
ſprechungen würde ihre Aufgabe darauf beſchränkt
werden durch Kreditgewährung an die Land
wirte und Ankauf von Getreide eine preisregulie
kende Wirkung auszuüben

a

An der geſtrigen Berliner Börſe verlautete
als verbürgte Information hieſiger Großbanken
daß die Reichsregierung ſich mit der Abſicht trägt
dem Reichstag ſofort nach Wiederzuſammentritt
eine Novelle vorzulegen durch welche die am
31 Juli d J ablaufenden Zölle neu feſt
geſetzt werden

Jn der Frage des Ruſſenkredits von 300 Mill
Mark findet am Sonnabend eine neue Beſprechung
zwiſchen Großbanken Vertretern der Jnduſtrie
und der Reichsregierung ſtatt Die Schwierig
keiten betreffen immer noch die Zinsfrage Nach
Anſicht der deutſchen Jnduſtrieführer verlangen
die Schwierigkeiten des Abſatzmarktes die ſo
i Ausnutzung des vom Reiche garantierten
Kredits

e

Die große Kommuniſtenkundgebung an den
Pfingſttagen in Berlin waren mit einer Geheim
tagung Zer kommuniſtiſchen Organiſationsvertre
ter aus Zem Reiche verbunden die in den Pharus
ſälen ſtattgefunden hat Jn der Abendſitzung der
kommuniſtiſchen Betriebsräte am Montkagabend
wurde bekanntgegeben daß ſich die Tagung ein
ſtimmig für eine Verſchärfung des revo
lutionären Programms ausgeſpro
chen hat Die Sowjetiſierung Deutſch
lands müſſe durch revolutionäre
Mittel beſchleunigt herbeigeführt
werden
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Der preußiſche Kultusminiſter Dr Becker hat
ſich auf Einladung der ungariſchen Regierung in
Erwiderung des Beſuchs des ungariſchen Kultus
miniſters Grafen Klebelsberg nach Budapeſt be
geben Er wird die wiſſenſchaftlichen Anſtalten
in Budapeſt ſowie die ungariſchen Univerſitäten
Deberczin und Fünfkirchen und die deutſche Ko
lonie in Budapeſt beſuchen und ſich Aber das deut
ſche Siedlungsgebiet in Ungarn unterrichten

Der türkiſche Landwirtſchaftsminiſter Sabri iſt
nach Deutſchland abgereiſt um einer Einladung
zum Beſuche der landwirtſchaftlichen Ausſtellung
in Breslau Folge zu leiſten

e

Jn Lemberg kam es zu Schlägereien zwiſchen
Anhängern Pilſudskis und der Rechtsparteien
wodurch mehrere Perſonen darunter drei Poli
ziſten Verletzungen erlitten

Der frühere Gouverneur der Ukraine Petljura
Direktor der in Paris erſcheinenden Zeitung Le
Trident iſt geſtern nachmittag in Paris von
einem ſeiner Landsleute namens Schwartzbarth
erſchoſſen worden angeblich weil er eine große
Anzahl Jsraeliten in der Ukraine unterdrückt
haben ſoll
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Auf den ſchottiſchen Gruben haben die Berg
leute die Streikparole durchbrochen Auf elf
Gruben ſind nach einem Bericht der Times
die Bergleute wieder angefahren
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Der Züricher Tagesanzeiger meldet aus
Bozen Die Regierung hat durch Ausgabe von
Fragebogen die Jtalieniſierung aller deutſchen
Familiengamen eingeleitet Die Ramens
umnennungen ſollen bis ſpätektens 1 Oktober
vuät ſein

Um den Dawesplan
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Wichtige Finanzkonferenz in London

Jn London findet in dieſen Tagen eine
Konferenz zwiſchen dem Gouverneur der Vank
von England Montague Norman und dem
Gouverneur der Federal Reſerve Bank in New
Dork Benjamin Strong ſtatt an der auch der
Reichsbank präſident Dr Schacht und der
Reparationsagent Sir Parker Gilbert teil
nehmen

Wie dazu halbamtlich verlautet handelt es ſich
um Beſprechungen über den Dawesplan und
Transferprobleme aber die Times legen dieſer
Zuſammenkunft eine größere Bedeutung bei Es iſt
nicht den Tatſachen entſprechend wenn die
Times ſchreiben Es verlaute daß u a der

Wunſch deutſcher Kreiſe erörtert werde den ver
ſöhnlichen Geiſt der in Paris vorherrſcht für die
ſofortige Reviſion der Reparationsregelung aus
zunutzen Die deutſche Reichsregierung hat
gegenwärtig eine Jnitiative für eine Reviſion
des Dawesplanes nicht ergriffen

Ebenſo unrichtig iſt es wenn die Times
weiter bemerken daß die deutſche Reichsregierung
die Frage der Räumung der zweiten und dritten
Rheinlandzone aufwerfen wolle Daß dieſe An
gelegenheit von der deutſchen Regierung fort
geſetzt im Auge behalten wird iſt ſelbſtverſtänd
lich aber die Regierung beabſichtigt nicht die
Räumung der zweiten und dritten Rheinlandzone
unmittelbar mit der Reviſion des Dawesplanes
zu verquicken

ſtenz unſeres ganzen Volkes maßgebenden Frage
des Dawesplanes eine ſolche Geheimdiplomatie
geübt wird ſo daß man nicht einmal erfährt wor
über eigentlich verhandelt wird geſchweige denn
welche Abſichten und Auffaſſungen unſere jetzige

Minderheitsregierung in London verfolgt Nur
ſoviel ſteht feſt Wenn die vier maßgebenden Ver
treter der wichtigſten Dawesbeteiligten in höchſt
eigener Perſon in London zuſammenkommen ſo
müſſen außerordentlich bedeutſame Dinge zur Er
örterung ſtehen Und wenn die halbamtliche
deutſche Erklärung auch die Behauptungen der
Times dieſes beſtunterrichteten Blattes der

Welt widerlegen und uns Deutſchen die von der
Times erweckten Hoffnungen nehmen zu müſſen

glaubt ſo iſt aus den bloßen Tatſachen der Lon
doner Zuſammenkunft doch vielleicht zu ſchließen
daß ſich auf der Gegenſeite die Erkenntnis der
Undurchführbarkeit des Dawesplanes und der
großen Bolſchewiſierungsgefahr in Deutſchland bei
unerbittlicher Erzwingung der ungeheuerlichen
Zahlungen durchſetzt

Oder ſollte ſtatt jedes Optimismus ſchlimmſter
Peſſimismus am Platze ſein etwa in der Rich
tung die den Reparationsagenten Widerſpruch
gegen die deutſchen Steuerermäßigungen bei bis
her ungedeckten Mehrausgaben andeutet daß
eine internationale Finanzkontrolle über das
Reich zur Erwägung ſteht

Jedenfalls wäre baldige Aufklärung über dieſe
außerordentlich auffallende Finanzkonferenz
dringend wünſchenswert

Wie die Pariſer Havasagentur am Montag
mitteilt ſind die deutſchen Zahlungsverpflichtun
gen für Monat Mai bereits am 19 d M vom
Reparationsagenten als geleiſtet zur Kenntnis

Es iſt bedauerlich daß in unſerer Zeit der an der Reparationskommiſſion gebracht worden Dasgeblichen ränität in der für dir Ext Pariſer Tournakz ans dem Vericht
des Generalagenten den Hinweis auf die Stei
gerung der deutſchen Staatsausgaben für die
eine DeckungdurchneueSteuernnicht
beſchafft iſt und zwar in erſter Linie durch die
Erhöhung der Erwerbsloſenunterſtützungen

Abdö el Krim muß vernichtet werden
Jm geſtrigen Pariſer Miniſterrat erklärte

Miniſterpräſident Briand man könne mit Abd
el Krim der nur Zeit zu gewinnen ſuche um
ſeine Stellung verſtärken zu können was neue
vlutige Kämpfe nach ſich ziehen würde nicht ver
handeln Kriegsminiſter Painlevsé ſprach ſich in
ähnlichem Sinne aus Alles was man tun
könne ſei eine Politik der Verſöhnung mit den
Stämmen Es wurde beſchloſſen auf den von
Abd el Krim in ſeinem Briefe an Generalreſident
Steeg gemachten Vorſchlag nicht einzugehen
Der Brief enthalte keine Garantie und ſei nicht
genügend präziſiert Der Gang der militäriſchen
Operationet könne nicht geändert werden

England und Frankreich einig
Reue Erklärungen Graf Bernſtorffs

Zu dem von Paul Boncour und Lord Robert
Cecil im Redaktionskomitee in Genf gemeinſam
eingebrachten Antrag durch den dem Völker
bundsrat empfohlen wird die Methoden und
techniſchen Maßnahmen prüfen zu laſſen durch
die die Hilfeleiſtung für einen angegriffenen
Staat raſch ins Werk geſetzt werden können hat
Graf Bernſtorff im Redaktionskomitee u a er
klärt

Die vorgeſchlagene Prüfung der fraglichen
Methoden dürfte meiner Anſicht nach nicht den
gegenwärtigen Stand der Rüſtungen zur Grund
lage haben der wie wir alle hoffen ein nur
vorübergehender iſt Die in Rede ſtehenden
Unterſuchungen werden vielmehr von einem
Stande der Abrüſtung auszugehen haben wie er
ſich als Endergebnis unſerer Arbeiten darſtellen
wird

Dieſe Abrüſtung wird ſo einzurichten ſein
daß die Kraft keines einzigen Staates den im
Völkerbund verfügbaren Kräften gleichkommen
darf Jeder Staat wird ſo viel Rüſtungen auf
rechterhalten müſſen daß die vereinigten Kräfte
der Mitglieder des Völkerbundes die Ausführung
ſeiner Beſchlüſſe gewährleiſten Die von dem
franzöſiſchen Vorſchlag angeregten Maßnahmen
würden lediglich vorläufige Ergebniſſe zeitigen
die meiner Anſicht nach kaum geeignet ſein
würden die endgültige Löſung nämlich die all
gemeine Abrüſtung zu beſchleunigen

Paul Boncour erwiderte daß die in dieſer
Erklärung des Grafen Bernſtorff enthaltenen
Theſen in den letzten Jahren wiederholt von
Frankreich im Völkerbund vertreten worden ſind
und daß es zweifellos zweckmäßig wäre ſchon

heutigen Sachlage darauf beſchränken
müſſe eine proviſoriſche Löſung zu ſuchen

Geſamtergebnis England und Frankreich ſind
ſich wieder einmal einig Deutſchland wird mit
ſchönen Redensarten abgewieſen obgleich nie
mand beſtreitet daß der franzöſiſche Vorſchlag
kaum geeignet ſein würde die allgemeine Ab
rüſtung zu beſchleunigen

Das neue Jtalien
Zur Feier des r der italieniſchen

Kriegserklärung fand eine Rieſenkundgebung in
Genug ſtatt bei der Muſſolini u a ausführte

J abe heute das Volk in all ſeinen Klaſſen
und Lebensaltern an mir vorbeiziehen ſehenUnd dieſes Volk hat die faſchiſtiſche Regierun

nur vor immer ſchwerere Notwendigkeiten un
Verantwortlichkeiten geſtellt Warum ſchart ſich
alſo dieſes Volk immer enger um das unbeſieg
bare Zeichen des Liktorenbündels Weil das
italieniſche Volk nach Gehorſam und nach Diſzi
lin dürſtete weil es regiert ſein wollte Jch
ehe daß das Volk arbeitet daß

die Zuſammenarbeit der Klaſſen
x Tat wird daß der korporative faſchiſtiſche
Staat geboren iſt und leben wird Er hat den

liberalen und demokratiſchen Staat zu Grabe ge
tragen den Staat der gemeinſamen Verant
wortungsloſigkeit bei dem ſich niemals ein Ver
antwortlicher nach Namen Vornamen und Woh
nung feſtſtellen läßt und den Staat des Parlu
mentarismus in dem bis zum Ueberdruß ge
redet wird Dieſen Staat haben wir begraben

Jn dieſen vier Jahren haben wir der Ration
Waffen

gegeben und wir haben der Nation vor allem
einen militäriſchen und kriegeriſchen Geiſt gege
ben weil die ffen allein ohne den Geiſt nichtgenügen Waffen allein reichen nicht aus um
den Sieg zu erringen wenn die Menſchen ihn
nicht mit dem Mute der Verzweiflung und unbe
irrbar erringen wollen Wir haben

Reformen

Saffen von denen einige in vielen Ländern
uropas zum Vorbild gedient haben wir habenden wirtſchaftlichen en der Nation zur größ

ten Entwicklung verholfen Stillſtand iſt Rück
gang Der Kampf unter den Nationen
wird immer ſchwerer trotz eines gewiſſen
de en und feigen Pazifismus Beiſall

edes Volk richtet die Schranken er r
und verſchließt ſich der falſchen internatio

nalen Verbrüderung GBeifall Wir müſſen die
Zähne zuſammenbeibßen in dieſem Kampf

Der Mailänder Secolo meldet Truppen
verſtärkungen in Tripolitanien der italieniſchen
Kolonie in Rordafrika haben die Ordnung
wiederhergeſtellt Gegen die aufſtändiſchen

heute Rach dieſen Gedankengängen vorzugehen Stämme tritt das Kriegsgericht in Barku zual

den um Die Politik iſt es d

geber wie

Das Ende des Klaſſen
kampfes

Von unſerem römiſchen Vertreter

Um die ſoziale Frage zu löſen
muß man den Sozialismus ver
nich ten Dies die einfache Formel die ſich aus
dem komplizierten Experiment ergeben hat Es
fragt ſich jetzt nur noch ob auch die oberſte
Prüfungskommiſſion die Zeit das Reſultat an
erkennen wird Muſſolini iſt überzeugt davon

Dem großen Manne Jtaliens gebührt das
Verdienſt der Welt gezeigt zu haben wie ſie
ſchnell und ſchmerzlos den ſäkularen Kampf aller
gegen alle beenden und vermeiden kann Er hat
den Stein der Weiſen gefunden und iſt gern er
bötig ihn Jntereſſenten zur Benützung zu über
laſſen Damit der Friede lebe werde der Kampf
getötet Weiter braucht es nichts

Es hieße aber Muſſolinis eminent politiſchen
Jnſtinkt unterſchätzen wollte man ihm unter
ſtellen er habe den Frieden nur um des Friedens
willen geſchaffen Das Gegenteil iſt richtig Deg
ſoziale Friede iſt für ihn lediglich eine politiſche
Waffe im Kampf für das Vaterland Mit dem
von ihm diktierten Friedensvertrag hat er die ſich
bisher bekriegenden Kräfte der Arbeitnehmey
und Arbeitgeber zwar gegeneinander aus
geglichen ſie aber gleichzeitig doppelt dienſtbar
gemacht für den Staat Bisher zog wie noch
in allen anderen Ländern das eine Pferd hü
das andere hott jetzt ziehen ſie gemeinſam die
Staatsbiga in der Richtung die ihr Lenker haben
will Das iſt der tiefere Sinn des neuen Arbeits
geſetzes

Rathenau noch meinte es ſei die Wirtſch
die die Politik mache Muſſolini dagegen

wicklung Geſetze und Regeln auferlegt Wirt
ſchaft und Politik verbinden ſich in dem gemein
ſamen Ziele die Macht des Staates zu erwei
tern Der korporative Staat der an Stelle des
bisherigen Klaſſenkampfſtaates getreten iſt ver
wandelt das wirtſchaftliche Jdeal die größtmö
liche Erzeugung in eine überlegene politiſche
Form Der liberale Staat mußte ſterben weil
er verbraucht war Er hat ſeine Kräfte in zahl
loſen Experimenten die unſere raſchlebige Epoche
nicht mehr verträgt verzettelt Der faſziſtiſche
Staat dagegen will ein neues Jdeal ſein das
Jdeal des modernen Staates Das ſcheint um
ſo wunderbarer als er zum erſtenmal im
tauſend jährigen Entwicklungsgang politiſcher
Einrichtungen nicht das Ergebnis vieler Ver
ſuche iſt es ſeien denn negative Erkenntniſſe
ſondern ſchneller entſcheidender Berechnung

Jn der magna charta des neuen Jtalien
der Botſchaft vom 19 Mai ſagt Muſſolini

Nach der engliſchen Charta des Liberalisa
mus nach dem franzöſiſchen Kodex der Demo
kratie zwei Typen bürgerlicher Ordnung und
moraliſcher Vorherrſchaft gibt das faſziſtiſche
Geſetz dem letzten Jdeal der Geſchichte konkrete
Geſtalt es iſt der neueſte Typ der politiſchen
Ordnung Schon einmal ging das Recht das
Geſetz von Jtalien aus nun gibt Rom zum
zweiten Male der Welt ein Modell in die Hand

Sehen wir uns alſo dieſes Modell etwas
näher an

Alle Kräfte der Nation müſſen der Ration
zugute kommen nicht der Jnternationale Alles
was die Produktion ſchädigt ſchädigt die Nation
und muß infolgedeſſen vermieden werden Jns
beſondere alſo der Ausfall von Arbeitsſtunden,
Daher ſind ſowohl Streik wie Ausſperrung fort
an verboten ja ſie werden als Strafvergehen
empfindlich geahndet

Damit zerbricht das zweiſchneidige Schwert
das bisher zwiſchen Arbeitgebern und Arbeit
nehmern ſtand Die zweite Waffe die dem nach
Alleinherrſchaft ſtrebenden Sozialismus entwun
den wurde der Klaſſenkampf wird in die Pflug
ſchar des Arbeitsfriedens umgewandelt Da
heißt die natürlichen Streitigkeiten werden durch
Wirken einer höheren Gewalt aus der Welt ge
ſchafft Jn der Kuppel der rieſigen Arbeitsſtätte
die ganz Jtalien bildet thront eine Art Richter
ſtuhl das Miniſterium der Gewerk
ſchaften deſſen Portefeuille Muſſolini perſön
lich übernommen hat Hier laufen alle Fäden
zuſammen von hier aus wird die Arbeit zum
Wohle des Staates gelenkt Hier wird in letzter
Jnſtanz über Lohnfragen entſchieden

Der Bau gliedert ſich dann um der Ueber
ſichtlichkeit wegen im Vilde zu bleiben in fünf
zehn mächtige Hallen die ſamt und ſonders als
Zeichen ihrer Abhängigkeit von der Zentralgewalt
das Liktorenbündel ziert Sechs Arbeitshallen
für die Arbeitnehmer ſechs für die Arbeitgeber
drei für die freien Berufe Alle paritätiſch aus
gebaut Alſo fünfzehn Gruppen Conlederarion
nazionali in drei Hauptverbänden den Con
federazioni superiori zuſammengefſaßt

Arbeitpehmer werjellen h
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ende ſechs Zweige Jnduſtrie Landwirtſchaft
Trausportgeſellſchaften zu Waſſer und zu
Banken Die freien Berufe umfaſſen

Profeſſioniſten Künſtler und ſelbſtändige Hand

Die Arbeitsordnung für dieſen Arbeitsſtaat
umfaßt elf enggedruckte Zeitungsſpalten läßt ſich
alſo hier kaum in den Hauptzügen wiedergeben
ſo intereſſant und wie anerkannt werden muß
klar ſie auch ſein mag

Weſentliches enthält bereits der erſte Artikel
der beſtimmt daß den Gewerkſchaften nur ſolche
Bürger beiderlei Geſchlechts über 21 Jahre an
gehören dürfen die moraliſch und politiſch vom
nationalen Geſichtspunkte aus eine gute Führung
nachweiſen können Alſo Ausleſe Auch juriſtiſche
Perſonen können in den Gewverkſchaften auf
genommen werden unter der Vorausſetzung daß
mindeſtens 75 von 100 Mitgliedern einer Geſell
ſchaft italieniſche Staatsbürger ſind Die ſelb
ſtändigen Handwerker müſſen ohne weiteres aus
ihrer Kategorie zu den Arbeitgebern überwechſeln
ſowie ſie auch nur bezahltes Saiſonperſonal be
ſchäftigen

Sämmtliche Gewerkſchaften haben ihre Statuten
den Vorſchriften angepaßt zur Genehmigung der
Zentralgewalt einzureichen die nach Ermeſſen
Umgruppierungen oder Auflöſungen vornehmen
kann Die Gewerkſchaften höheren Grades Föde
rationen und Konföderationen bilden juriſtiſche
Perſonen Aus Verbänden Föderationen und
Konföderationen beſtimmter Produktionszweige
erwächfſt die Korporation die keine juriſtiſche
Perſon ſondern ein direktes Verwaltungsorgan
des Staates bildet Jhre Vorſitzenden und Direk
toren werden ernannt und abberufen durch den
Gewerkſchaftsminiſter Zur Seite ſteht ihnen ein
Verwaltungsrat der ſich aus den Delegierten der
Verbände Föderationen und Konföderationen
gliedert

Kollektivverträge können nur anerkannte Ge
werkſchaften abſchließen Die Einzelheiten ſind
genau geregelt Ebenſo ein für cllemal die Lohn
ſtreitigkeiten Wer verſucht ſich irgendwie dem
obligatoriſchen Schiedsſpruch der Arbeitsgerichte
zu entziehen gleichviel ob Arbeitgeber oder
Arbeitnehmer ſetzt ſich ſchwerſten Strafen aus
Haft und Gefängnis bedrohen die widerſetzlichen
Arbeiter ſchon wenn ſie aus Trotz ſchlecht arbeiten
oder durch Verlaſſen der Arbeitsſtätte höhere
Löhne erzwingen wollen wobei die Tatſache des
Streiks ſchon durch die Gruppierung von drei
Mann gegeben iſt Beamte und öffentliche An
geſtellte aller Art werden bei Arbeitsnieder
legung oder paſſivem Widerſtand weißer Streik
zudem mit ſofortiger Entlaſſung gemaßregelt

Das Geſetz verrät die harte aber bisher erfolg
reiche Hand Muſſolinis Es macht wenn es ſich
auf die Dauer durchführen läßt tatſächlich den
nationalzerfreſſenden Arbeitskämpfen ein Ende
dem Müßiggang und der Verſchlenderung natio

ter für Parteipolitiſche Zwecke der Ver
hetzung und dem Hineintragen politiſcher
Meinungsverſchiedenheiten in die Arbeitsſtätte

G Eberlein

Jnternationaler ſozialiſtiſcher
Studentenverband

Auf dem in Amſterdam während der Pfingſt
tage abgehaltenen internationalen Pfingſtkongreß
der ſozialdemokratiſchen Jugend zu dem Ab
ordnungen aus Deutſchland Oeſterreich Däne
mark Schweden Norwegen Tſchechoſlowakei
Polen Belgien Frankreich und England er
ſchienen waren darunter als ſtärkſte ausländiſche
Gruppe über tauſend Teilnehmer aus Deutſch
land wurde in einer internationalen Verſamm
lung von ſozialiſtiſchen Studenten ein inter
nationaler ſozialiſtiſcher Studentenverband ge
gründet

Der Kommuniſtentag in Berlin
Von der ohne Störung verlaufenen Pfingſt

337 der Kommuniſten in Berlin wird noch ge
meldet

Der Feſtplatz war mit roten Fähnchen ab
gegrenzt und auf der Freilichtbühne des Volks
parks hatte ein großes Transparent mit der Auf
ſchrift auf rotem Tuche Krieg dem imperia
liſtiſchen Kriege Mit Rot Front zum Siege
Proletarier aller Länder vereinigt Euch Auf
ſtellung gefunden Davor ſtand die Redner
tribüne mit dem Bilde Lenins flankiert von je
zwei mit Girlanden geſchmückten Fahnenmaſten
mit der Roten Fahne Reichstagsabgeordneter
Thälmann betonte daß

100 600 deutſche Arbeiter in der Roten Front

organiſiert

ſeien Es gelte nicht nur die Rote Front feſter
im Jnnern auszubauen ſondern die revolutionäre
Theorie in die revolutionäre Praxis
um zuſetzen Er begrüßte dann die Dele
gationen die das Reichsbanner
Schwarz Rot Gold entſandt hatte

Wenn die Roten Frontkämpfer wieder in die
Heimatgaue zurückkehrten ſo heiße es nicht Ge
wehr bei Fuß ſondern Gewehr über denn
ſie ſeien die Soldaten und Pioniere der Roten
Front die nicht vor Taten zurückſchrecke

Sodann wurde die von den ruſſiſchen Gewerk
ſchaften geſtiftete Fahne mit der ruſſiſchen Jn
ſchrift Den Pionieren des Freiheitskampfes
Allzeit bereit übergeben und Thälmann ver
ſicherte daß ſie in den bevorſtehenden
blutigen Kämpfen zum Siege des Prole
tariats vorangetragen werden ſolle

Die ſozialiſtiſche und demokratiſche Preſſe
ſpottet über die Rechtspreſſe die ſchwere Zu
ſammenſtöße an dem Kommuniſtentag befürchtet
hatte Jedermann wird es begrüßen daß diesmal
nicht wie ſonſt üblich eine Anzahl braver Polizei
beamten ihr Leben laſſen mußte Aber der Spott
der Linken iſt weder berechtigt noch iſt er echt
er ſoll nur von der außerordentlich ſchwerwiegen
den Tatſache ablenken daß ihre Stoßtruppe das
Reichsbanner Schwarz RotGold zu der Tagung
der Kommuniſten eine Abordnung geſchickt hatte
und daß der preußiſche Jnnenminiſter Severing
der gegen angebliche Rechtsputſche ſo energiſch ins
Zeug mit Hausſuchungen Beſchlagnahmen und
geſetzwidrigen Briefveröffentlichungen bei
denen nichts als die Unſinnigkeit der Putſch
behauptungen herauskam die vor aller
Oeffentlichkeit betriebenen blutigen Umſturzpläne
der befreundeten und durch eine Reichsbanner
abordnung beehrten Kommuniſten anſtandslos
duldet

Die Revolutionsfront ſteht offen vor aller
Augen da und holt zum Schlage aus Aber das
Bürgertum rührt ſich nicht

Fuſammenſtöße
Jn Berlin Neukölln kam es geſtern abend zu

größeren Zuſammenſtößen zwiſchen Anhängern
des Roten Frontkämpferbundes und Mitgliedern
des Stahlhelms die in geſchloſſenem Zuge von
einer Beerdigung zurückkehrten Die alarmierte
Polizei mußte mit dem Gummiknüttel die all
mählich auf einige tauſend Perſonen angewachſene
Menſchenmenge die eine drohende Haltung gegen
die Polizei einnahm auseinandertreiben Es
wurden über 20 Perſonen feſtgenommen

e

Schlageterdenkmal in Weimar
Ein großer Tag für den Werwolf

v Weimar fand am Pfingſtſonntag unter
Teilnahme von 8000 Mitgliedern des Werwolf
die Einweihung des Schlageterdenkmals des
Werwolfs ſtatt Die wen wurde eingeleitet
r den wer andesführer Polizeirſt a D Mül Riederländiſchen Dankgebet hieltobe e äh andes

trotzdem aſtie in dae r

der vaterländiſchen Bewegung ebenſo wie vom
nternationalismus abrückte Die Denkmalsrede
ielt der 2 ſtellvertr Bundesführer Witt Nord
auſen Beim Fallen der Denkmalshülle erklang

des Lied Der Gott der Eiſen wachſen lieb der
wollte keine Knechte

orbeimarſch vor dem BundesEin erS ſchloß die Feier Zu Störungen iſt es
nicht gekommen

e

Vor weiteren Stillegungen
Auf der Delegiertentagung des Vereins deutſcher

Metallarbeiter in Hagen in Weſtfalen erklärte Re
gierungspräſident König Arnsberg zu den Still
legungen im Jnduſtriegebiet Der Höhepunkt der
Stillegungsaktion ſei noch nicht erreicht Es lägen
ihm eine große Anzahl von Stillegungsanträgen

z 277 P e u V der eregung des Phönix in Hörde zu rechnen en
Auch andere große Werke beabßſichtigen Still
legungen oder ſtarke Abbaumaßnahmen da die
Produktion im weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet wegen
der Höhe der Transportkoſten zu teuer geworden
ſei Sie müßte an den Rhein heran um billiger
verfrachten zu können erde keine Möglichkeit
geſchaffen die Jnduſtrie zu ſtützen dann müſſe man
mit der Abwanderung der Großinduſtrie rechnen
Zum Schutz forderte der Redner geſetzliche Maß
nahmen gegen unberechtigte Werkſtillegungen

3

Wie ſchwer die Wirtſchaftskriſe der weſtfäliſchen
Eiſeninduſtrie iſt und wie wenig von der von Re
gierungs und Linksſeite immer noch behaupteten
Beſſerung der deutſchen Wirtſchaftslage die Rede
ſein kann dafür mögen die folgenden Zahlen
dienen die wir um jeden Vorwurf der Parteilich
keit auszuſchalten dem ſozialiſtiſchen Berliner

Vorwärts entnehmen
Roheiſen und Rohſtoffproduktion

Januar April 1926
Roheiſen 2,705 687 Tonnen
Rohſtahl 3,425 321 Tonnen

Januar bis April 1925
Roheiſen 3 670 136 Tonnen
Rohſtahl 4 610 141 Tonnen
Gegen das Vorjahr beträgt der gang in

den erſten vier Monaten bei W 25 Proz
bei Rohſtahl 26 Proz Die Hochöfen ſind ins
geſamt nur zu 43,8 Proz ihrer Leiſtungsfähig
keit ausgenutzt

m

Schwarze Fahnen
Von landwirtſchaftlicher Seite wird uns erklärt
Die deutſchen Bauern die harte Arbeit an ihre

Scholle bindet ſo lange die Sonne ſcheint wennſie ihrer Scholle Frucht und Ernte aghringen
wollen dieſe erdgebundenen Männer lieben keine
Demonſtrationen ſie kann man nicht leicht be
weglich und leicht entzündbar wie die Maſſen der
Fabrikſtädte durch hemmungsloſe Agitatoren auf
die Straßen hinausführen Wenn der Bauer ſich

dann muß die Rot ſo weit Le
e das Liebſte bedroht was er
olle Dann aber bekommt ſeine

ewegung eine rückſichtsloſe Stoßkraft von der
die Demonſtrationsluſt der mit der roten e
kokettierenden Großſtadtmaſſen keine Ahnung hat
Die ſchwarzen Fahnen die Verzweiflung an vielen
Orten des Landes errichet hat ſollten der deut
ſchen Oeffentlichkeit mehr zu denken geben als die
roten Paraden die zu Pfingſten geplant werden

Wenn die der märkiſchenBauern in den letzten en ohne Störung ver
laufen ſind ſo iſt das nur der angeborenen Diſzi
plin zu verdanken und der Autorität der Führer
die kein Mittel nuverſucht laſſen wollen von der

h u erreichen was die
erzweiflung gewillt iſt ſich zu erzwingenWer die ländlichen Verhältniſſe kennt der

wird wiſſen was es bedeutet wenn ſich in Schwie
bus 4000 Bauern verſammelten in Friedeberg
annähernd 3000 in Landsberg 1200 im Kreiſe
Königsberg Neumark 3000 in Soldin 4000
S annähernd 1000 in Reppen 1500 inebus 3600 in Guben mindeſtens ebenſoviel in
Kroſſen Sorau Lübben Spremberg jedesmal

rer Studienrat Kloppe Halle die Feſtrede in der ſ mehr als 1000 in Kyritz annähernd 45900 und ſo
Ein als Gegner des d n Syſtems fort in Ruppin Templin Belzig
und Parteigeiſtes aber auch jeden Putſches be Jüterbog Angermünde Nauen Jn all den Ver
kannte und von allen reaktionären Tendenzen in ſammlungen das gleiche Bild r Bauer zum

äußerſten zum letzten entſchloſſen Ex will erſage nicht mehr warten Nur mit Mühe be
ruhigen ſie die Führer ſo weit noch einen letzten
Appell an die verantwortlichen Kreiſe zu ver
ſuchen Wird dieſer weh Erfolg haben Es iſt
ein verhängnisvolles Schickſal daß immer und
auch diesmal wenn es gilt alle Kräfte zu kon
zentrieren der inneren Not abzuhelfen die Parla
mente und Parteien ſich in einer Kriſen rei
gefallen die lediglich von rteipoli re
ſtigefragen diktiert wird ohne Rückſicht auf die
elementaren Lebensnotwendigkeiten von Volk und

Wi ft Solche Art von Politik geradezu
ein Verbrechen am Volk in einer Stunde wo das
Fundament des deutſchen Staats und Wirt
ſchaftsgebäudes die Landwirtſchaft auf das
äußerſte gefährdet iſt Die ſchwarzen Fahnen im
Lande ſind ein gewaltiges Memento Deutſch
lands Zukunft hängt heute davon ab daß man es
rechtzeitig in letzter Stunde beachtet

Deutſches Eigentum in Oberſchleſien

Der Haager internationale Gerichtshof
gegen Polen

Der internationale Gerichtshof im Haag iſt
in der Klage der deutſchen Regierung gegen die
polniſche Regierung wegen einer Reihe von
deutſchen Eigentumsrechten in dem polniſch ge
wordenen Oberſchleſien zu dem Schluß gekommen
daß in den Hauptpunkten der deutſchen Klage
ſtattzugeben iſt Jm erſten und zweiten Teil der
Entſcheidung wird ausgeführt daß die An
wendung der Artikel 2 und 5 des polniſchen Ge
ſetzes vom 15 Juli 1920 auf deutſche Staats
angehörige und Geſellſchaften in PolniſchOber
ſchleſien ſowie die Haltung der polniſchen Re
gierung gegenüber den Aktiengeſellſchaften Ober
ſchleſiſche Stickſtoffwerke und Bayeriſche Stick
ſtoffwerke im Widerſpruch zu der Genfer Kon

dargelegt daß die von der polniſchen Regierung
bezüglich einer Reihe von ländlichen Domänen
erlaſſenen Enteignungsmodifikationen in fünf
Fällen im Widerſpruch zu der Genfer Konvention
ſtehen daß dagegen in vier Fällen die deutſche
Klage abgewieſen werden müſſe

e

Wie Havas meldet fand an der fran jtch
belgiſchen Grenze geſtern eine flämiſche Kund
gebung in einer Gemeinde ſtatt die zur Hälfte
auf franzöſiſchem und zur Hälfte auf belgiſchem
Gebiete liegt Die Flamen bildeten unter
Führung des belgiſchen Abgeordneten Butaje
einen Demonſtrationszug und ſangen auf bel
giſchem Gebiet den Flämiſchen Löven ein
Nationallied in dem ſie energiſch das Recht for
dern ſich ſelbſt zu regieren Zwiſchenfälle werden
nicht gemeldet

c

Aus Kapftadt wird gemeldet Der Geſetzent
wurf über die Schaffung einer ſüdafrikaniſchen
Flagge in der die britiſche Flagge nicht mehr enk
halten ſein ſollte wurde von der Regierung zu
rückgezogen da er großen Widerſpruch hervorrief
Er wird in der nächſten Sitzung der geſetzgebenden
Körperſchaften erneut vorgelegt

7

Die ägyptiſchen Wahlen haben nach dem nun
mehr vorliegenden Geſamtergebnis trotz der von
den Engländern zu ihren Gunſten geänderten
Wahlgeſetzes zu einem geradezu überwältigenden
Sieg der für die Befreiung Aegyptens von den
Engländern eintretenden Nationalpartei unter
Führung Zaglul Paſchas geführt Zaglul erhielt
205 Sitze von den insgeſamt 214 ſo daß man ge
radezu von einer Einheitsfront gegen England
ſprechen kann Bei dem teilweiſe recht hohen Bil
dungsſtand der führenden Aegypter verheißt das
den Engländern in Zukunft die allergrößten

Schwierigkeiten

Der Mann mit dem Lebenselixzier

Neue Forſchungen über den Grafen von
St Sermain

Von unſerem Wiener Korreſpondenten
Ueber den großen Abenteurer und Schwindler
18 et den Grafen von St Germain veröffentlicht Dr Walter Klein in Wien

auf Grund neuer Forſchungen eine ſehr inter
eſſante Studie die die Figur des Mannes mit
dem le in vielfach neuem Lichte er
ſcheinen läßt Graf von St Germain iſt eine

der rdigſten Erſcheinungen ſeiner Zeit in
den Memoirenwerken und diplomatiſchen Ge
heimberichten taucht ſein Name immer wieder
auf und es ſcheint daß ſeine Zeitgenoſſen darin
einig waren daß er auf allen Gebieten desmenſchlichen Wiſſens und Könnens Meiſter ſei
Er ſpielte virtuoſenhaft Geige und Klavier und
wurde von den Literaten als bedeutender Dichter
geſchätzt Aber auch Komponiſten wie der

te Rameau zählten zu den ihren r
die Jnduſtrie ent er ganz neue Farbſtoffe
die er nach bis dahin unbekannten Methoden her
ſtellte Die Hiſtoriker verblüffte er durch eine
Kenntnis der geſchichtlichen Exeigniſſe aller

iten die umfaſſender war als ſämtliche Enzy
pädien und gleichzeitig gab er Einzelheiten

wie ſie nur der miterlebende Zeitgenoſſe der be
treffenden Epoche im Gedächtnis behalten habene Es et r r rege dte

ſch Spaniſch und Portugieſiſch
be ließend wie akzentfrei ſprach iüber ch Reichtun zu x en

nie usfinden konnte wo eine Einkünftene c niemals na el erbat er vonA

i e
Eine ehe dieſes wunderbaren

Mannes ben iſt bisher aNiemand bisher heraus n nen wer
der Graf von St in eigentlich war und
woher er ſtammte chiedene Tatſachen ma

daß er der Familie des

auch nur

es nicht unglaubwürdig daß

n e

bleibt ob er n derRation ſo a
der berühmte vo unga

a eliebte Freiheitskä e ereld und Märtyrer ſelbſt war oder her ohn
en Namen St Germain erklärte er ſelbſt für

angenommen und es war keineswegs ſein ein
ziger

Um das Jahr 1719 befand ſich St Germain
im geſellſchaftlichen Mittelpunkt der veneziani

en Ariſtokratie Unter den Damen deren
nſt ſich der damals etwa iaprig durch ſeine

mannigfachen und glänzenden Talente erwarb
war auch die Jren des franzöſiſchen Geſandten
Ein halbes Jahrhundert ſpäter traf ſie ihren
einſtigen venezianiſchen Freund in einem er
Salon wieder Man mag 75 ißf Erſtaunen
ausmalen als ſie feſtſtellte daß die fünfzig Jahre
eit der letzten e keine in das

eſicht ihres Gegenüber gegraben hatten Der
Graf der ihrer Berechnung nach jetzt etwa
95 Jahre alt ſein mußte ſah noch genau ſo jung
und rüſtig aus wie zu Beginn des 18 Jahr

ugleich mit der Kunde von dieſem
r

underts
under verbreitete ſich in ganz Paris das M

St Germain beſitze das Lebenselexier
oder die ſogenannte Univerſalmedizin
rend die männliche Ledewelt je nach der Ver
anlagung ſich über das was für einen geſchickten
Betrug gehalten wurde ärgerte oder amüſierte
beſtürmten die Damen den vermeintlichen
Magier um einige Tropfen der
Er ſelbſt beſtritt ich gewiſſe kräftigende Mittel
bereiten zu können führte aber ſeine Jugendlich
keit ar eine vernünftige Lebensweiſe zurückderen Nachahmung er ſeinen wundergierigen

Anhängern ebenſo nachdrücklich wie vergeblich
empfahl Jleiſnabrunz ſcheint er vollſtändig
vermieden zu haben Aber je mehr ener lebte d leichter hatten es die Pariſer n
Mien i Wirerl J eriuhren
niemals eine rlegung en Den enkt erreichte der Santa als ein Abenteurer

r im N Perloxe ſehr geſchicktwar für den Grafen von St Germain aus
und auf Rechnung des letzteren die tollſten

lke au te uf ſolche Weiſe entſtand einLeſer die lin und W r das
m Große pflegte folgende Anekdote

e

an à Der befannie Exsf pen

gab vor daß er über 2000 Jahre alt ſei und ſich
unter anderem viel im gelobten Lande aufge

habe Sie müſſen alſo den Herrn Jeſus
riſtus geſehen haben fragte ihn jemand

Jch habe ihn wohl gekannt und wir ſind ſehr gut
miteinander ausgekommen Aber ſeit der Ge
chichte mit dem Tempel hatte ich ihn aus den

ugen verloren Der andere wandte ſich darauf
an St Germains Bedienten um zu ſehen ob der
auch ſo gut lügen könne wie ſein Herr Jſt es
denn wahr lieber Freund daß Jhr Herr ſo alt
iſt Ach mein Herr das kann ich Jhnen

tie denn ich bin erſt 300 Jahre in ſeinen
ienſten
Gegen Ende des 18 Jahrhunderts ſah unſer

Pilgrim noch immer nicht älter als ſechzigjährig
aus Zuletzt finden wir ihn in Eckernförde wo
ihm ſein Freund der in däniſchen Dienſten
ſtehende Prinz Karl von Heſſen eine Arbeits

tte eingerichtet hatte Dort lebte St Germain
beſcheiden völlig zurückgezogen ganz und gar den
chemiſchen Studien hingegeben in denen er ſeiner
e um Generationen vorausgeeilt war Er
arb im Jahre 1784 Aber ſein Sterben war

ebenſo merkwürdig und rätſelhaft wie ſein
Leben es geweſen war Obwohl das Kirchenbuch
von Eckernförde ſeinen Tod durch amtliche Ein
tragungen bezeugt iſt es doch durch mehrere
Dokumente ebenſo bezeugt daß er 1785 alſo ein
Jahr ſpäter zuſammen mit St Martin Cagoſtro und Mesmer an einer großen Freimaurer
tagung in Paris teilnahm und etwas ſpäter an
einer ebenſolchen in Wilhelmsbach noch
mehr 1788 alſo vier J nach ſeinem angeb
lichen Tode ſuchte er die Komteſſe d Adhémar in
Paris zu und ſagte ihr die tragiſchen Ereigniſſe
der bevorſtehenden Revolution mit vielen Einzel
heiten voraus Die Komteſſe z ihn ſpäter n
einige Male zuletzt 1820 alſo 36 Jahre na
ſeinem angeblichen Todel Daß er 1788 no
lebte wiſſen wir aus einer ganz anderen Quellenämlich aus den bekannten Wiener Denkwürdig
keiten von am Gräffer der uns eine genaue
Darſtellung des Beſuches gibt den der Graf indieſem re den Wiener Freimaurern machte
St Germain hatte bei einer der letzten Zu
ſammenkünfte Gräfin von Adhémar 7
er ziehe nun auf achtzig Jahre aus

Aä bexvorsutzeten

Alles bisher Angeführte iſt durch einwand
reie hiſtoriſche Dokumente ebenſo beglaubigt
nter den t die ſich mit dem Rätſeldes Grafen von tGermain beſchäftigen dürfte

eine der intereſſanteſten jene ſein die der eng
liſche Prieſter E Francis Udny in ſeinem Buche
Urchriſtentum vertritt Nach Udny war St

Germain h mit Franz Rakoczi II vonSiebenbürgen deſſen angeblicher Tod im Jahre
1735 ebenſo eine Täuſchung geweſen ſei wie der
77 z vliche Tod des myſteriöſen Grafen im Jahre

Jn Sienbergrr zeigt man heute den Frem
den ein zur Halbruine gewordenes ehrwürdiges
Schloß deſſen Beſitzer der rätſelhafte RakocziSt
Germain ſein ſoll Ein alter Schloßwart ſeit
Menſchengedenken der einzige Bewohner führt
die Gäſte durch die hohen hallenden Räume und
beantwortet alle Fragen der Neugierigen bisauf eine nach ſeinem Herrn o endet denn
die ſeltſame Geſchichte von dem Grafen von St
Germain wie ſie begonnen mit einer unbeant
worteten Frage

Hochſchulnachrichten

Berlin

riſchen Klaſſe der Preußiſchen Akademie
Wiſſenſchaften im 61 Lebensjahre

Friedrich Wilhelms Univerſität

lich der

ſchaft ſtattfindet

vention ſtehen Jn Teil 3 der Entſcheidung wird

Am 23 Mai verſchied der Kirchen
hiſtoriker der Univerſität Berlin Prorektor Geh
Oberkonſiſtorialrat Prof D Dr phil Dr jur
Karl Holl Mitglied der philoſophiſch hiſto

der
Jm Studien

jahr 1924 25 bekleidete er das Rektorat der

Breslau Am 31 Mai und 1 Juni 1926 ver
anſtaltet in Breslau die land wirtſchaft
liche Fachgruppe der Deutſchen Stu
dentenſchaft ihre diesjährige Tagung die
wiederum wie in den früheren Jahren gelegent

großen land wirtſchaftlichen Wander
ausſtellung der Deutſchen LandwirtſchaftsGeſell

Göttingen Prof Dr med Heinrich Mar
tius in Bonn hat den Ruf auſ den Lehrſtuhl
der Geburtshilfe und Gynäkologie an der Uni

s Göttingen als Nachfolger Reifferſcheids
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